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Mit der Zahnbürste in Haiti unterwegs
SEMPACH/LA ROMANA/PORT-AU-PRINCE «BELLA RISA» EXPANDIERT NACH HAITI

Im Jahre 2011 gründete Daniela 
Frey Perez das Sozialprojekt 
«Bella Risa» und reiste seither 
jedes Jahr mindestens einmal 
mit Mundhygieneartikeln in die 
Dominikanische Republik, um 
den Kindern das Zähneputzen 
beizubringen. Nun hat sie das 
Projekt auf Haiti ausgeweitet.

Was anfänglich bevorzugte Ferien-
destination war, hat sich mittlerweile 
auch zu einem Arbeitsplatz für Danie-
la Frey Perez entwickelt. Die diplo-
mierte Dentalhygienikerin HF hat die 
Dominikanische Republik und ihre 
herzlichen Einwohner lieb gewonnen. 
Damit das Lächeln der karibischen 
Bevölkerung noch lange strahlend 
weiss leuchtet, ist es der Dreissigjähri-
gen ein grosses Anliegen, den Kindern 
schon früh die richtige Mundhygiene 
beizubringen, getreu dem Motto «Vor-
beugen ist besser als heilen». So ent-
schied sie sich vor über fünf Jahren, 
das private Projekt «Bella Risa» – 
übersetzt «Schönes Lachen» – ins Le-
ben zu rufen.

Eine andere Welt
Wo Armut die Oberhand behält, 
kommt die Mundhygiene zu kurz. Das 
ist eine Erkenntnis, die Daniela Frey 
Perez selbst gewann. Gesunde Ernäh-
rung und die entsprechende Zahn-
pflege hat in der Erziehung kaum 
Platz, oft fehlt auch das Wissen darü-
ber. «Wir zeigten den sogenannten 
Nounous, den Betreuerinnen im Kin-
derheim, wie sie die Mundhygiene 
bei den Null- bis Dreijährigen verbes-
sern können. Darauf fragten sie, ob 
man denn in diesem Alter schon Zäh-
ne putzen müsse», erzählt Frey Perez 
von einem ihrer Besuche in Haiti, wo 
sie sich seit letztem Jahr ebenfalls mit 
ihrem Projekt engagiert.

Haitianische Zahnfee
Als ein Bekanntenpärchen von Danie-
la Frey Perez zwei Mädchen aus Haiti 
adoptierte und einen Förderverein für 
das Kinderheim in Port-au-Prince 

gründete, kam Frey Perez die Idee, ihr 
Sozialprojekt «Bella Risa» zu expan-
dieren. «Das Material wurde mit dem 
Bus von Santo Domingo in der Domi-
nikanischen Republik nach Port-au-
Prince (Haiti) geliefert – wenn auch 
zwei Tage später als erwartet. Im 
Heim beschrifteten wir den Becher 
und die Zahnbürste für jedes der 120 
Kinder, setzten die Kleinen auf Stühle 
und putzten mit ihnen die Zähne», so 
Frey Perez. Als Pilotprojekt sei nun 
eine Einheimische mit ins «Bella 
Risa»-Boot gestiegen, die jeweils ein-
mal monatlich das Heim besucht und 
die Zahnpflegeinstruktionen mit den 
Kindern durchführt. 

Der Weg ist geebnet
Aus 400 Zahnbürsten wurden über 
4500 Zahnbürsten, aus ein paar Zahn-

pasten und ein paar wenigen Sanduh-
ren wurden 1200 Pasten und zusam-
men rund 500 Zahnbecher, Sanduhren 
und Mundspülungen. «Bella Risa» hat 
in Haiti eine lokale Schulzahnpflege-
instruktorin angestellt, die ihrer Che-
fin monatlich per WhatsApp Fotos 
vom Heimbesuch zukommen lässt. 
«Das ist quasi ein Meilenstein für 
mein Projekt», sagt Frey Perez. Sie 
scheint auf dem richtigen Weg zu sein. 
Um diesen auch unbeirrt weitergehen 
zu können, ist Frey Perez jedoch stets 
auf finanzielle Mithilfe angewiesen 
und freut sich über jeden Zustupf. 

Die Arbeit geht nicht aus
Ein Blick in die Zukunft verrät, dass 
Daniela Frey Perez noch einiges vor 
hat. Ziel ist es, in Haiti die allgemeine 
Hygiene zu verbessern und den Förder-

verein und die Betreuerinnen vor Ort 
mit genügend Material zu versorgen. 
Für die Dominikanische Republik soll 
in Zukunft ebenfalls eine einheimische 
Instruktorin eingesetzt werden. Aber 
auch hier in der Schweiz wird Daniela 
Frey Perez die Arbeit nicht ausgehen: 
Sie arbeitet hauptberuflich in der Zahn-
arztpraxis von Dr. med. dent. Robert 
Felber in Sempach und engagiert sich 
im Vorstand der «Aktion Zahnfreund-
lich Schweiz». Zudem ist sie Schul-
zahnpflege-Instruktorin in Willisau und 
betreut dort 43 Klassen vom Kindergar-
ten bis zur Abschlussklasse.  RIE

Spendenkonto für Projekt «Bella Risa»: Daniela 
Frey Perez, daniela.frey@gmx.net, Raiffeisen-
bank, 6130 Willisau, IBAN CH32 8121 1000 
0077 1580 7, Vermerk: Bella Risa. www.bellari-
sa.ch, Facebook Bellarisa.

Programm im  
Februar 2017
Die Senioren aus Sempach ras-
ten auch im Februar nicht. Im 
vielfältigen Programm ist be-
stimmt für jeden Interessierten 
etwas dabei – egal, ob schwim-
men, tanzen oder fein essen.

MEIERHÖFLI-FASNACHT: Donnerstag, 23. 
Februar 2017, Beginn um 14 Uhr.
MITTAGESSEN: Donnerstag, 2. Februar 
2017, 11.45 Uhr im Restaurant Krone. 
Anmeldung bei Vreni Bisel, Telefon 
041 460 14 53, oder direkt im Restau-
rant, Telefon 041 460 18 80. 
TURNEN: Während den Schulferien 
(18. Februar bis 5. März) entfällt das 
Turnen. Sonst: Männer: Jeden Mitt-
woch von 7.50 bis 8.50 Uhr in der 
Turnhalle Felsenegg. Frauen: Jeden 
Montag von 8 bis 8.50 Uhr und jeden 
Mittwoch von 14 bis 15 Uhr in der 
Turnhalle Tormatt.
VOLKSTANZ: Freitag, 10. Februar 2017, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Meierhöf-
li-Saal. Kontaktperson: Bernadette 
Fleischlin, Telefon 041 460 19 30.
JASSEN: Dienstag, 14. Februar 2017, 
ab 14.30 Uhr im Meierhöfli. 
SINGEN: Montag, 13. Februar 2017, 
von 15 bis 16 Uhr im Meierhöfli. 
Kontaktperson: Vreni Bisel, Telefon 
041 460 14 53.
SCHWIMMEN/AQUA-FITNESS: Dienstag, 
7. und 21. Februar 2017, jeweils von 
17 bis 18 Uhr im Hallenbad des SPZ 
Nottwil. Treffpunkt jeweils um 16 
Uhr beim Parkplatz Seevogtei. Aus-
kunft: Berta Wey, Telefon 041 460 03 
90.
WANDERN: Im Februar findet keine 
Wanderung statt.
INDOOR-ROWING: Jeden Donnerstag je-
weils von 9 bis 10 Uhr im Trainings-
raum des Seeclubs Sempach. Neue 
Teilnahmeinteressierte melden sich 
bitte beim Leiter Dr. med. Hans Mar-
tin Strebel, Telefon 041 460 06 83.

Es sind alle in Sempach wohnenden 
Seniorinnen und Senioren 60+ einge-
laden, sich an den Anlässen und Ak-
tivitäten zu beteiligen. 
Es ist keinerlei Mitgliedschaft erfor-
derlich. PD

VERGISSMEINNICHT

«Schneehörnli» verweilt in Sempach
SEMPACH Nicole und Reto Schraner aus Sempach erbauten aus dem Schnee der letzten Tage eine grosse Eichhörn-
chen-Skulptur. Dank der kalten Temperaturen kann das Kunstwerk hoffentlich noch lange bestaunt werden. RED

Unterwegs für gesunde Zähne und ein strahlendes Lächeln: Daniela Frey Perez. FOTO ZVG

Für lange Treue geehrt
STV SEMPACH 130. GENERALVERSAMMLUNG

Am vergangenen Freitag fand die 
130. Generalversammlung des 
Aktivturnvereins STV Sempach 
statt. Die Turnschar traf sich in 
der Wirtschaft zur Schlacht, um 
gemeinsam das Abendessen ein-
zunehmen und anschliessend die 
GV abzuhalten.

Die GV wurde musikalisch unter der 
Leitung von Ehren-Oberturner Alois 
Häfliger eingeleitet. Rund 115 Turnerin-
nen und Turner nahmen an der Gene-
ralversammlung teil. Der Kassenbericht 
wurde von den Revisoren geprüft und 
von den Anwesenden angenommen. 
Ein grosser Dank an den Kassier Rapha-
el Kämpf für seine saubere, korrekt ge-
führte Arbeit. 
Die Jahresrückblicke führten nochmals 
durch das Vereinsjahr. Es wurde auf die 
vielen internen Anlässe wie das Ski-
weekend, Nachtskifahren und den 
Chlaushöck eingegangen, die hervorra-
genden Leistungen am Gym Day und 
Turnfest wurden gelobt und den Mit-
gliedern dankte man für ihre Arbeits-
einsätze an den Grossanlässen wie dem 
Autolotto und dem Hellebardenlauf. 
Dieses Jahr gab es im Vorstand keinen 
Wechsel, jedoch gab Simone Amrein 
ihr Amt als OK-Chefin vom Turner-
abend an Joana De Rosa und Janine Bü-
cheli ab. Der Turnerabend findet dieses 
Jahr vom 17. bis 19. November unter 
dem Motto «Wunderland» statt.

Vorstand bleibt bestehen
Die Präsidentin Nadine Amrein, Vize-
präsidentin Barbara Friedli Künzli, 
Aktuarin Christine Fleischlin, die bei-

den Revisoren Marcel Schürmann und 
Daniel Tschopp, Kassier Raphael 
Kämpf, Präsidentinnen Jugend Chiara 
Stäheli und Sandra Bachmann und 
Oberturner Ralph Fischer bleiben alle 
ihrem Amt weiterhin treu. Auch die 
Ehrungen und Auszeichnungen nah-
men ihren wichtigen Platz an der GV 
ein. Christoph Aregger wurde als Frei-
mitglied geehrt, da er durch jahrelanges 
Leiten und wertvolle Mithilfe im Turn-
verein und in verschiedenen OKs auf-
gefallen ist. 
Den Ehrenmitglieder-Status erreichte 
in diesem Jahr Judith Christen, welche 
bereits seit mehreren Jahren eine grosse 
Jugilagerhilfe, J+S-Coach, Leiterin der 
Damenriege und des Aerobic Plausch 
ist und unter anderem auch beim OK 
des Turnerabends dabei war. Zudem 
wurden junge Sportler für ihre starken 
Leistungen geehrt: Janis Fasser und 
Marco Gross (beide Geräteturnen), Da-
vid und Jonas Schöpfer (Laufdiszipli-
nen).  LORENA GEBISTORF

Judith Christen hat den Ehrenmitglied-
Status erreicht. FOTO ZVG


